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Mit Wirkung vom 1. April 2005 wird zum Gesamtvertrag in der Fassung vom 1. Mai 2004 
folgender Nachtrag geschlossen: 
 

1. § 10 Abs. 2 (Rechnungslegung gegenüber der AOK Sachsen) erhält folgenden Wort-
laut: 

 
„Von der KV Sachsen werden nach Prüfung die Vergütungsforderungen (Formblatt 3 
in elektronischer Form) für ärztliche ambulante und belegärztliche Leistungen viertel-
jährlich, getrennt nach 
 

a) Mitgliedern, 
b) Familienangehörigen 
c) Rentnern und deren Familienangehörige 
 

abgerechnet.“ 
 

2. § 10 Abs. 3 erhält folgenden Wortlaut: 
 
„Der AOK Sachsen werden entsprechend § 55 i. V. m. Anlage 6 BMV-Ä die Gesamtabrech-
nungsunterlagen übergeben. Gemäß den vierteljährlichen Rechnungslegungen wird der Da-
tenannahmestelle der AOK Sachsen (GB DV/IT-DAV, Sternplatz 7, 01067 Dresden) der 
Formblatt 3-Viewer übergeben. 
 
Die Leistungen der regionalen Sonderverträge sind bis zur Ebene 6 (GOP) statusbezogen, 
unter Angabe der vereinbarten Vergütung, unter Angabe der abgerechneten und anerkannten 
Leistung, unter Angabe der Vergütungssumme, unter Angabe der Kennung „budge-
tär/außerbudgetär“ auf Ebene 6 sowie unter Angabe der Häufigkeit auf Ebene 6 auszuweisen. 
Die Häufigkeiten der Leistungen der regionalen Sonderverträge sind auch dem von der KV 
Sachsen gelieferten Einzelfallnachweis zu entnehmen. Mit dieser Lieferung sind die in ein-
zelnen Sonderverträgen getroffenen Bestimmungen zur Lieferung von Häufigkeiten einzelner 
Leistungen erfüllt.“ 
 

3. Es wird ein neuer § 10 Abs. 4 mit folgendem Wortlaut angefügt: 
 
„Die Übersicht der Anlage 12 beinhaltet alle regionalen Sonderverträge zwischen der AOK 
Sachsen und der KV Sachsen inklusive der Zuordnung der jeweiligen Leistungen im Form-
blatt 3 bis zur Ebene 6. Besondere Finanzflüsse, die keinen direkten Leistungsbezug haben 
und die nicht bereits in der budgetierten Gesamtvergütung enthalten sind, werden – ab dem 
Quartal I/2006 - in Anlage 12 definierten Vorgängen zugeordnet. Die Übersicht wird einmal 
jährlich mit Stand 1. Januar von den Vertragspartnern aktualisiert. 
 
Weiterhin wird diese Übersicht zwischen den Vertragspartnern ständig angepasst und abge-
stimmt geführt. 
 
Die abgestimmte Übersicht wird in Papierform und in elektronischer Form unter Verwendung 
von Microsoft Excel-Tabellen geführt.“ 
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4. Nach § 21 Abs. 6 wird ein neuer Absatz 7 mit folgendem Wortlaut angefügt: 
 
„Die AOK Sachsen meldet der KV Sachsen quartalsweise mit der Meldung der Mitglieder-
zahlen die jeweilige Anzahl der Familienversicherten. Die Meldung enthält die Summe von 
Mitgliedern und Betreuten nach § 264 Abs. 2 SGB V sowie die jeweilige Anzahl Familien-
versicherten.“ 
 
 

5. In § 15 (Sachlich-rechnerische Richtigstellung der Abrechnung…) Abs. 2 wird Satz 1 
wie folgt gefasst: 

 
„Unbeschadet der rechnerischen und sachlichen Prüfung der Abrechnungen nach Abs. 1 kann 
die AOK Sachsen innerhalb von fünf Monaten nach Zugang des Viewers, des Einzelfall-
nachweises sowie der Versichertendaten nach § 45 Abs. 2 BMV-Ä Anträge auf sachliche und 
rechnerische Berichtigung bei der zuständigen Bezirksgeschäftsstelle der KV Sachsen stel-
len.“ 
 
 

6. Im Gesamtvertrag wird die Bezeichnung „Bezirksstelle“ durch die Bezeichnung „Be-
zirksgeschäftsstelle“ ersetzt. 

 
 
Dresden, den 31.07.2006 
 
 
 
 
 
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen 
vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden, 
Dr. med. Klaus Heckemann 

AOK Sachsen – Die Gesundheitskasse. 
vertreten durch den Geschäftsführer, 
Rainer Striebel 
 

 
 
 


